
Peter Rottmoser mit dem weitesten Schuss von                      

99,57 Metern  

Mitterskirchen. Der amtierende Europameister Peter Rottmoser vom SV Schechen 

war das Maß aller Dinge beim Bezirkspokal im Weitschießen auf der Weitenbahn am 

Mitterskirchner Wassergarten. Zweimal kratzte er knapp an der obligatorischen 100 

Meter Marke und das bei sehr widrigen Wetterverhältnissen. Sein weitester Versuch 

gelang ihm schließlich im letzten Durchgang mit 99,57 Metern, was natürlich den 

Tagesssieg bedeutete vor Alexander Anzinger vom EC Ebing 95,80 Meter und 

Christian Englbrecht 88,96 vom SV Oberbergkirchen. Unangetastet blieb somit der 

über 15 Jahre alte Bahnrekord von Christian Englbrecht mit 118,34 Metern.  

Den Sieg bei der U 23 erkämpfte sich Max Mayer vom SV Ostermünchen mit einer 

Weite von 78,60 Metern und lag somit klar vor den zweiten Max Prohdöhl vom TSV 

Fridolfing mit 71,12 Meter.  

Mit einer sehr guten Weite von 83,01 gewann in der U 19 Kilian Reschberger vom 

EC Lampoding vor Luca Rehrl EC Freilassing Hofham 71,57 und Korbinian Grill 

70,02 vom TSV Taufkirchen.  

Luca Rehrl gewann die Wertung der U 16 mit 78,26 Metern vor Korbinian Grill 64,17 

und Andreas Maier vom SV Höslwang 60,77.  

Mit zehn Teilnehmern war die Schülerklasse U 14 am Stärksten besetzt. Den 

Bezirkstitel holte sich Marinus Baumann vom SV Ostermünchen 42,39 vor Jakob 

Weiß SV Höslwang 41,35 und Ferdinand Hahn 39,24 vom ESV Mitterskirchen.  

Überlegen mit einer Weite von 77,34 gewann Annalena Leitner vom SV 

Unterneukirchen die Damenwertung vor Kathleen Neumayer 69,48 SV Schechen 

und Birgit Wagner 66,79 vom ESV Mitterskirchen.  

Bezirkspokalsieger in der weiblichen U 19 wurde Magdalena Pfeilstetter 60,63 vom 

ESV Hacklthal vor Johanna Löw EC Freilassing Hofham 49,30 und Simone 

Reschberger 49,11 vom EC Lampoding.  

Als vorbildlicher Ausrichter brachte einmal mehr der ESV Mitterskirchen unter der 

Regie von Abteilungsleiter Hans Zanklmaier einen Weitenbewerb reibungslos über 

die Bühne. Als Wettbewerbsleiter fungierte Bezirksweitenwart Klaus Reschberger 

vom EC Lampoding, während im Wertungs- und Rechenbüro Martin Schmuderer, 

Gerhard Hahn und Edmund Reichenberger, alle vom ESV Mitterskirchen, saubere 

Arbeit mit der elektronischen Weitenmessung arbeiteten. Gleichzeitig ging es für die 

jeweiligen Klassenbesten zum Aufstieg in das Bayernfinale am 22. Und 23. April in 

Altrandsberg.  (hm)  

 

 



Zwei Potestplätze gab es für die Weitschützen aus dem Stocksportkreis Rottal Inn:  

 

Birgit Wagner  (rechts) wurde Dritte bei den Damen mit auf dem Bild von links 

Kathleen Neumayer und Siegerin Annalena Leitner  

 

Die besten der U 14 von links : Ferdinand Hahn vom ESV Mitetrskirchen, Sieger 

Marinus Baumann vom SV Ostermünchen und Jakob Weiß vom SV Höslwang  



 

Tagesbestweite erzielte Peter Rottmoser vom SV Schechen mit 99,57 Meter   

 

Einmal mehr brachte der ESV Mitterskirchen eine Weitenveranstaltung reibungslos 

über die Bühne – vierter von rechts Bezirkspokalsieger Peter Rottmoser vom SV 

Schechen  


